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20. Mai 2015 

 
Beschluss: Wahlprüfungsbericht 
 
 
Das 37. Studierendenparlament der Studierendenschaft der Rheinischen-Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn hat auf seiner vierten ordentlichen Sitzung am 18. Mai 2015 die Beschlussempfehlung des 
Wahlprüfungsausschusses mit breiter Mehrheit angenommen. 
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Abschlussprotokoll des Wahlprüfungsausschusses des 37. Studierendenparlamentes der 

Universität Bonn 
 

Erste Ordentliche Sitzung des Wahlprüfungsausschusses am Montag, 27. April 2015. 

 

Anwesende: Luca Henkel, Luc Kerren (stellv. Vorsitzender), Max Lüggert (Vorsitzender), Lea 

Wangen 

Protokollant: Max Lüggert; Beginn der Sitzung: 17.05 Uhr. 

 

Auf der Sitzung wurden die Urnenbücher durchgesehen und auf die erforderlichen Unterschriften 

der Wahlausschussmitglieder, der WahlhelferInnen und der WählerInnen überprüft. Ebenso wurden 

die Auszählbögen auf die Unterschriften der Wahlausschussmitglieder, der WahlhelferInnen, und 

des Ältestenrates überprüft. Hierbei gab es keine größeren Unregelmäßigkeiten. 

 

Weiterhin wurden zwei Urnen zufällig ausgewählt und als Stichprobe näher untersucht, dies waren 

die Urnen 6 (Hauptgebäude 2) und 23 (Physik, Anatomie). Bei beiden Urnen wurde die 

Aufsummierung der Stimmen bei den Auszählbögen, sowie die fortlaufende Nummerierung aller 

abgegebenen Stimmen in den Urnenbüchern kontrolliert. Weiterhin wurden beide Urnen nochmals 

vollständig ausgezählt und dieses Ergebnis mit den Angaben aus dem vorläufigen amtlichen 

Endergebnis verglichen. Bei diesen Stichproben wurden keine Abweichungen festgestellt. 

 

Nach diesen Prüfungen wurde folgender Beschluss getroffen: 

Der Wahlprüfungsausschuss hat einstimmig befunden, dass es keine größeren 

Unregelmäßigkeiten gibt, die einen Anlass zur Anzweiflung der Gültigkeit der Wahl geben. 

Unsere Überprüfung der Wahl hat ergeben, dass die Wahl organisatorisch und sachlich 

korrekt durchgeführt wurde. 
 

Die Prüfung wurde auf der ersten Sitzung vollständig durchgeführt. Da weiterhin keine 

Wahlanfechtung innerhalb der Zehntagesfrist eingegangen ist, wurden keine weiteren Sitzungen für 

den Ausschuss angesetzt. Luc Kerren erklärte sich ferner bereit, dem Studierendenparlament in 

seiner kommenden Sitzung am Mittwoch, 29. April 2015 von der Sitzung Bericht zu erstatten. 

 

Ende der Sitzung: 18.10 Uhr. 
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